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Nummer 14.

(501 Nachtrag zu dem Gesetze über die Gebäude-Brandversicherungs-Anstalt des Großherzog=
thums Sachsen vom 16. Juni 1881; vom 16. April 1892.

Wir Carl Alexander,
von Gottes Gnaden

Großherzog von Sachsen-Weimar-Eisenach, Landgraf in Thüringen,
Markgraf zu Meißen, gefürsteter Graf zu Henneberg, Herr zu

Blankenhain, Neustadt und Tautenburg
2c. 2c.

verordnen mit verfassungsmäßiger Zustimmung des getreuen Landtages zu dem
Gesetze über die Gebäude-Brandversicherungs-Anstalt des Großherzogthums
Sachsen vom 16. Juni 1881 was folgt:

SI.
Zusatz zu § 92 des Gesetzes vom 16. Juni 1881:
5. In Orten mit Hochdruckwasserleitung, welcher Hydranten in aus-

reichender Anzahl und mit ausreichender Druckhöhe angeschlossen sind,
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